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b) Typologie nach Aufgabenstellung: 
Diese Aufgabenstellungen können je nach Jahrgangsstufe ausgewählt werden und folgen der didaktischen Progression:
1. Diskriminierendes Hören: Laut, Wort, Form, Aussagetyp 
(vorwiegend im Anfangsunterricht, daher Anweisungen auf Deutsch)

· Wie wird „butcher“ ausgesprochen? (verschiedene phonetische Umschriften)
· Bei welchen Wörtern hört ihr den Laut [æ], bei welchen den Laut [ә]?

· Hebt die Hand immer, wenn ihr eine Pluralform hört.

· Hebt den Arm, wenn ihr eine Frage hört.

· Hebt den Arm, wenn ihr zweimal dasselbe Wort hört / zwei verschiedene Wörter mit dem Anfangslaut ‚p’ hört.

· Zeigt die gehörten Zahlen mit den Fingern.
2. Nachsprechen, Nachsingen, Aufschreiben

· Listen and repeat.

· Join the singers in the refrain.  

· Note down the telephone numbers / address / time / date / shopping items / number plate / things to do …  you hear in the text.
3. Einüben von Lern- und Arbeitsstrategien

· Advance Organising 

· Gedanken zum Titel niederschreiben (vor dem Hören) 

· Cluster-Technik (Wörter um einen Zentralbegriff gruppieren) 
· Informationen zu Sprechern, Situation, Thema, Sprechanlass 

· Pre-questions to the text (W-Fragen einzeln nach jeweils einem Hören beantworten) 

· Segmentieren von Wortgruppen

· zur Vorübung geschriebene Texte ohne Wortgrenzen bearbeiten 

· Multiple-Choice-Aufgaben zur Differenzierung von ähnlich lautenden Ausdrücken 

· Erkennen von abweichenden Formulierungen in geschriebenem Text 

· Note-taking practice 

· zur Vorübung in geschriebenen Texten Kernbegriffe unterstreichen lassen (verschiedene Lösungen möglich, je nach Fokus!)

· Vorübung durch Herausschreiben von Kerngedanken aus geschriebenem Text 

· als Vorübung für note-taking bei Hörtexten Kernbegriffe nach jedem einzelnen Satz / nach Satzgruppen  niederschreiben lassen ( Inhalt eines Textes wird besser behalten
· note-taking zu immer längeren / komplexeren Texten

· Achten auf Sprechersignale
· verbale Signale: z. B. Verbindungswörter (( inhaltliche Beziehungen), Zögern, Ausweichen, Wiederholen, Füllwörter  

· non-verbale Signale: Gestik, Mimik usw. 

· Sequentielles Kombinieren 

· feste Wortfolgen und Kollokationen trainieren (z. B. fish and [chips]; part [time] job; [children’s] toy)  

· Assoziationsfelder nutzen (Üben durch auf bestimmte Wortfelder zugeschnittene Lückentexte, die vom Lehrer vorgelesen werden) 

· Thinking ahead 

· Leseverstehen zur Vorbereitung von Hörverstehen: Ergänzung fehlender Teilsätze im Text 

· Vorspielen von Teilsätzen, vom Schüler zu ergänzen 

· Lückentext auf Arbeitsblatt: erster Versuch vor dem Hören, dann nach dem Hören 

· Sinnerschließendes Hören 

· Ähnlichkeiten zur Muttersprache nutzen 

· Ähnlichkeiten zu anderen Fremdsprachen nutzen 

· internationale Fremdwörter erkennen
· Präfixe und Suffixe erkennen und nutzen 

· Kontext 

· scrambled text: Schüler ordnen Sätze oder Passagen nach ihrem innertextlichen Zusammenhang  
4. Spiel, kreative Formen, Mimik, Gestik, Körpereinsatz (ohne Gerät!) 

· Führt die gehörte Geste nur aus, wenn vor der Aufforderung „Simon says …“ gesagt wird (= total physical response). 
· Clock faces: Uhrzeiten werden gesprochen und Schüler malen sie in vorbereitete Kreise .
· Which picture?  Lehrer beschreibt Bilder im Lehrbuch und Schüler suchen sie. 

· True or false? Aussagen des Lehrers sind nach ihrem Wahrheitsgehalt zu beurteilen. (z. B. kurze Erzählung, Satzreihe mit ähnlichen Aussagen).
· Name the product: Lehrer liest Anleitungen, Zutaten usw. ( Schüler finden das Produkt auf einer Bildseite (z. B. dt. Werbeprospekt). 

· guided listening: wichtige Aussagen als Fragmente auf  Arbeitsblatt, Schüler ergänzen; dann schriftliche Rekonstruktion des vollständigen Textes.
5. Identifizieren, Korrigieren, Zuordnen

· Spot the words in the picture.

· Spot the errors in the word list. / Tick the words you hear.

· Correct the sentences which are different from the pictures. / What’s different in the picture(s)?
· Who speaks to whom? 

· True / false; correct the false statements on your worksheet. 

· Complete the shopping list / timetable / word field / mind map …

· Cloze listening: 

a) memory cloze: eine Passage erst vollständig vorlesen, dann vor bestimmten Wörtern eine Pause machen, um Schüler nach dem folgenden Wort zu fragen 

b) buzzed cloze: erstes Vorlesen mit Lücken (= buzz), zweites Vorlesen mit Warten nach jedem buzz auf Schülerantwort 

· Spot the differences: Schüler haben Text vor sich, Lehrer liest aber einige Passagen  verändert. Schüler dürfen keine Notizen machen, sondern müssen sich erinnern. 

· Word focus dictation: Vorgabe von Wörtern an der Tafel, Schüler müssen die verwendeten Varianten (andere Wortart, andere Zeit, andere Zahl) oder Synonyme/Antonyme notieren.
· dictogloss: 

a) beim 1. Hören: Schüler notieren Schlüsselbegriffe. 

b) nach dem 2. Hören: Schüler vergleichen Schlüsselbegriffe.
c) schriftliche Rekonstruktion des Originaltexts mit Hilfe der Schlüsselbegriffe 

d) Schüler tauschen ihren Text mit Nachbarn aus.
e) nach dem 3. Hören: gemeinsames Verbessern  

· geschriebener Lückentext 

· scrambled text: Schüler ordnen Sätze oder Passagen nach dem gehörten Zusammenhang. 

· guided listening: Wichtige Aussagen als Fragmente auf  Arbeitsblatt, Schüler ergänzen; dann schriftliche oder mündliche Rekonstruktion bzw. Paraphrasierung des Textes 
· Leitfragen vor dem Anhören  

· Listen and talk about what you’ve heard.

6. Beispiele für weiterführende und komplexere Aufgabenstellungen

· Listen again and report on the interview and the people involved. 

· In this report on hurricanes in Florida several precautions as well as damages are mentioned. Collect both in two lists and then explain in a letter how people can actually avoid some of the effects hurricanes can have. 

· Take notes on the main opinions put forward in this conversation. Then prepare them for a briefing of your boss. 

· Take the minutes on this meeting and write a coherent report. 

· Give a brief summary of this radio discussion programme to point out your view on the matter. 

· Imagine you are a US citizen and an environmentalist; listen to this presidential address and post a comment on it in your blog.
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